für den 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ur. 1. ١ ee 
Beratungsjtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Ciegeubof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
؛‎ Krüppel und Lungenkranke. 
Sprechſtunden der Nveisfürſorgeſchweſtev nur jeden 
sSennabend von 10—12 uhr Tiegenhef, Landratsamt, 
a Jim mer 7. N 
Schöneberg um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere u. Kinder, 
d. 7. Auguſt Krüppel und Lungenkranke; 
im Gaſthaus Karſten. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. a ar 
In den Beratungsftellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 
tegenhof, den 51. Juli 1928. 
Kreiswohlfahrtsamt. 


Nr. 2. Brandentſchädigungen. 
` Kah § is des preuß. Geſetzes vom 8. Mai 1857 (Gef. S. S. 
102) ſind die Feuerverſicherungsunternehmungen gehalten, in jedem 
Brandfalle der Ortspolizeibehörde von der Feſtſetzung der Entſchädi⸗ 
gung Mitteilung zu machen und ſie dürfen die Entſchädigung erſt 
auszahlen, wenn die Polizeiverwaltung innerhalb 8 Tagen nach 
Empfang der Mitteilung nicht Einſpruch erhoben hat. Dieſe Dore 
ſchrift iſt durch 5 121 des Neichsgefeges über die privaten Verſiche⸗ 


rungsunternehmungen vom 12. Mai 1901 aufrecht erhalten worden. 


Obwohl die Feuerverſicherungsunternehmungen den Grtspolizei⸗ 
behörden regelmäßig von der beabſichtigten Auszahlung der Ders 
ſicherungsſumme Nachricht geben, erheben die Herren Amts vor⸗ 
steher, ſelbſt wenn ihnen bekannt iſt, daß das Ermittelungsverfah⸗ 
ren in der Brandſchadenſache bei der Staatsanwaltſchaft noch ſchwebt, 
keinen Einſpruch gegen die Auszahlung der Verſicherungsſumme. 

Um zu verhüten, daß die Derficherungsunternehmungen Erſatz⸗ 
anſprüche erheben, die ſich gegen den Amtsvorſteher richten würden, 
erſuche ich die Herren Amtsvonſtehev, innerhalb acht Tagen den 
Verſicherungsunternehmungen Mitteilung zu machen, wenn Bedenken 
gegen die Auszahlung der Derficherunasfumme vorliegen. 

Ciegenhof, den 26. Juli 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde und Gutsvorſteher ſowie ble bherren 
Landjäger des Kreifes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen ob dort der Arbeiter Leo Maſchotta, geb, 8. Juli 1904 
in Luſin Krs. Neuſtadt Wpr., zuletzt in Bröske wohnhaft, ſich aufs 
hält bezw. wohin derſelbe verzogen iſt. 

gehlangeige ift nicht erforderlich. 
iegenhof, den 21. Juli 1928. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. Schulreparaturen. 

Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 
Schulvorſtände ſein, dafür zu ſorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit inſtand geſetzt werden, ſoweit ſich 
Inſtandſetzungen als notwendig ergeben. Hierbei ift beſonders auf 
den Fuſtand der Fenſter und Gefen zu achten. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1928. 

Der Landrat. 

Nr. 5. 


Fleiſch⸗ und Trichinenſchau. 

Dom 1. Auguſt d. Is. ab wird die Fleiſchbeſchan im Bezirk 
Tiegenhof 1, beſtehend aus Tiegenhof Hausnummer 1 bis 135, von 
dem Tierarzt Berzberg-Tiegenhof und die Trichinenſchau im Bezirk 
Tiegenhof J, beſtehend ebenfalls aus Tiegenhof Hausnummer 1 bis 
135, von dem e e und Trichinenſchauer Berſuch⸗Tiegen ⸗ 
hof ausgeübt. Die Vertretung im Falle der Behinderung erfolgt 
gegenſeitig. 

Dem Tierarzt Herzberg⸗Tiegenhof iſt ferner die Vertretung des 
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Kreis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
— — — کی‎ — mai خد کے‎ — — a ih کت‎ 


Neuteich, den 3. Auguſt 


١ 


1928 


Fleiſchbeſchauers und Trichinenſchauers Berſuch⸗Tiegenhof imsFleiſchbe⸗ 
ſchaubezirk Tiegenhof l, beſtehend aus Tiegenhof Hausnummer 136 
bis 222 und Schloßgrund, ſowie den Gemeinden Ladekopp, Liege, 
Orloff, Orlofferfelde, Marienau, Rückenau und Pietzkendorf ſowie im 
Trichinenſchaubezirk Tiegenhof II, beſtehend aus Tiegenhof Hausnum⸗ 
mer 156 bis 222 und Schloßgrund, übertragen. 

Die in Frage kommenden Gemeinden erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. . 

Tiegenhof, den 27. Juli 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 6. Amtsbezirk Cießau. 

Unter Bezugnahme auf die Kreisblattberfügung vom 21. 6. d. 
Is. Kreisblatt Nr. 26 wird bekanntgegeben, daß der Amtsvorſteher 
Wiebe in Ließau die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 

Tiegenhof, den 28. Juli 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


LCE, ١ : 
Errichtung eines Schlachtraumes in Kalthof. 
Der Fleiſcher Franz Eichler in + 


beabſichtigt einen Schlachtſtall auf ſeinem Grundſtück in Kalthof, 


Werderſtraße Nr. 8, Marienbura/Kalthof Bd. 27 Bl. 995 zu em 
richten. 

1 Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht mit dem Be- 
merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 
dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei der unterzeichneten Behörde 
ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach 
Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Verfahren nicht 
mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Zeichnungen liegen 
während der Eiuſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt, Simmer Nr. 
22 zur Einſicht aus. Hur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Eins 
wendungen ſteht Termin 

am 22. Auguft 1928, vormittags 11١ Uhr 
im Kreishanje hierſelbſt, Simmer Nr. 22 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem 
Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1928. : 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Ne di 
Errichtung eines Schlachtraumes in 
1 Kalteherberge. 


er 5 
Gaſthefbeſitzen Futedrich Henning aus 1taltebevbevge 
e wi, Schlachtſtall auf feinem Grundſtück in Kalteherberge 
zu errichten. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht mit dem Be: 
merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 
dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei der unterzeichneten Behörde 
ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach 
Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Verfahren nicht 
mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Zeichnungen liegen 
während der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt, Simmer Nr. 
22 zur Einſicht aus. Fur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Eins 
wendungen ſteht Termin 

am 20. Auguſt 1928, vormittags Il Ahr 
im Kreishaufe hierfelbft, Simmer Nr. 22 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem Ter⸗ 
min nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Wegeſperre. * 


Wegen Bau der Seelaksbrücke wird der Landweg zwiſchen 
Gnojau und Altmünſterberg bis auf weiteres für den Verkehr ge⸗ 
ſperrt. 

Simonsdorf, den 30. Juli 1928. 


Der Amtsvorſteher. 


Grunau. 


— — — — — — — — ͤᷓͥ ف 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).‏ 8 
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